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Datum der Sitzung Gremium

01.12.2010 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam x

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, Möglichkeiten für den Ersatz der Kaufhalle zum Teufelssee zu 
prüfen. In diesem Zusammenhang sind Gespräche mit der Deutschen Post zu führen, um den Erhalt 
einer Poststelle in der Waldstadt II zu sichern.
Die Stadtverordnetenversammlung ist im März 2011 über das Ergebnis der Bemühungen zu 
informieren.

Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg
Fraktionsvorsitzender

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt

 abweichender Beschluss DS Nr.: Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:
Wie der Oberbürgermeister auf Anfrage mitteilte, beabsichtigt ein Investor den Standort der jetzigen 
Kaufhalle zum Teufelssee als Wohnungsstandort zu entwickeln. Das ist mit dem Abriss der Kaufhalle 
verbunden, die zugleich die Poststelle für die Waldstadt beherbergt. Im Interesse einer wohnortnahen 
Versorgung wird der Oberbürgermeister beauftragt, die Möglichkeit eines Ersatzes für die Kaufhalle 
zu prüfen und in jedem Fall zu sichern, dass in der Waldstadt II eine Poststelle erhalten bleibt.


